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Der kurze Check
Wohnen Sie komfortabel

und barrierefrei?

Dieser Test erleichtert Ihnen als Haus- oder Wohnungseigentümer, Bauherr oder Mieter zu 
beurteilen, in wieweit Ihre Wohnsitutation bereits barrierefrei ist und in welchen Bereichen 
es noch Verbesserungspotenzial gibt. 

Zugang zum Haus  ja nein

  Vom Parkplatz oder vom Gehweg aus kann ich ebenerdig, ohne Stufen  
oder Stolperfallen zur Haustür gelangen.    

  Die Haustür/Wohnungstür ist mindestens 210/200 cm hoch und 90 cm  
breit und lässt sich leicht öffnen und schließen.   

  Hauseingang, Schlüsselloch, Klingelschild und Hausnummer sind 
beleuchtet und gut sichtbar.   

 

Treppenhaus/Flur ja nein

 Im Hausflur ist genügend Platz für Kinderwagen oder Rollator.    

 Die einzelnen Treppenstufen sind gut erkennbar und nicht rutschig.    

 Es gibt beiseitig feste Treppenhandläufe, die mir Sicherheit geben.    

  Der Lichtschalter für das Treppenhaus ist leicht zu finden und zu betätigen  
oder es gibt einen Bewegungsmelder.   

 

  Es gibt einen Aufzug, mit dem ich stufenlos meinen Wohnraum erreichen  
und (auch im Brandfall) wieder verlassen kann.   

 

Wohnraum allgemein ja nein

  Küche, Bad, Schlafzimmer und Wohnzimmer befinden sich auf einer Etage,  
die von außen stufenlos erreichbar ist (Erdgeschoss).   

  Türklingel und Telefon sind so angebracht, dass ich sie überall hören oder  
wahrnehmen kann (zum Beispiel durch Blinklicht).   

   Es gibt keine Türschwellen, hochstehende Teppiche, herumliegende Kabel  
oder andere Stolperfallen in meiner Wohnung.   

  Die Rollläden sind leicht bedienbar oder elektrisch angetrieben.   

  Alle Fenster können mit wenig Kraftaufwand geöffnet werden.   

  Alle Heizkörperregler sind bequem erreichbar.   

  Balkon oder Terrasse kann ich schwellen- und stufenlos betreten.   

  Die meisten Steckdosen sind für mich einfach zu erreichen.    

Küche ja nein

  Die Arbeitsflächen haben die passende Höhe für mich.   

  Ich könnte auch im Sitzen arbeiten.   

    Alle Küchengeräte sind bequem erreichbar, ich muss mich nur selten  
bücken (zum Beispiel erhöht eingebaute Backofen oder Spülmaschine).   

 Vor der Küchenzeile sind circa 120 cm freie Fläche.   
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Badezimmer ja nein

 Die Badezimmertür lässt sich nach außen hin öffnen.   

 Der Fußboden ist rutschfest, auch wenn er etwas feucht ist.   

 Es gibt Haltegriffe in der Dusche, Badewanne und am WC.   

 Waschbecken und Spiegel könnte ich auch im Sitzen benutzen.   

 Die Dusche ist bodengleich, es gibt keine Stolperkanten.   

Wohnzimmer ja nein

  Ich kann mich ohne gefährliche Möbelkanten oder Stolperfallen im  
Zimmer bewegen.   

 Es gibt ausreichend Tageslicht zum Lesen oder Handarbeiten.   

Schlafzimmer ja nein

 Meine Bett-Liegefläche hat eine bequeme Höhe (mindestens 50 cm).   

  Ich kann vom Bett aus das Licht anschalten, was mir einen sicheren  
nächtlichen Toilettengang ermöglicht.   

 Ich kann im Kleiderschrank alles Alltägliche bequem erreichen.   

 Vor dem Schrank und ums Bett herum gibt es circa 90 cm Freifläche.   

 

Auswertung und Empfehlung:

  Sie konnten öfter „ja“ ankreuzen? 
Wie erfreulich! Offenbar wohnen Sie schon heute komfortabel & barrierearm.

  Ihre Antworten waren überwiegend „nein“? 
Keine Sorge – unsere Handwerksunternehmen kennen die Lösung!

www.hwk-muenster.de/wohnen

Hier finden Sie Tipps und Informationen rund um komfortables & barrierefreies
Wohnen und eine Datenbank mit spezialisierten Handwerksbetrieben.

NOTIZEN


